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Dr. aribert peters
Sonderpreis für persönliches engagement

Drei Jahrzehnte authentisches 
engagement und gesamtgesell-
schaftliches Wirken im interesse 
der energieverbraucher

Der Stadtplaner und studierte physiker grün-
dete 1987 den bund der energieverbraucher. 
Seit mehr als 30 Jahren setzt er sich so für eine 
umweltfreundliche energieversorgung und die 
rechte der Konsumenten ein. Dabei übt er 
nicht nur Druck auf energieversorger und poli-
tik aus, sondern steht auch den Verbrauchern 
mit rat und tat zur Seite. es ist ihm ein beson-
deres anliegen, dabei verständlich und aktuell 
über energiethemen  zu informieren.

Der von ihm gegründete Verband stärkt nicht 
nur die rechte der Stromkunden, sondern leis-
tet auch aktiv Hilfe zur Selbsthilfe, indem er 
unabhängig Informationen bereit stellt, wei-
terbildet und berät. Und das mit großem er-
folg: über 12.000 privatpersonen und Unter-
nehmen kann der bund der energieverbraucher 
mittlerweile zu seinen mitgliedern zählen.

aribert peters‘ erklärtes Ziel ist eine sichere 
und kostengünstige energieversorgung. Die 
kann seiner meinung nach gelingen, indem 
sich die Verbraucher möglichst unabhängig 
von den Versorgern machen, indem sie etwa 
ihren Verbrauch senken oder Solaranlagen in-
stallieren. Schon früh, als er bei der bundes-
anstalt für Landeskunde und raumordnung 
tätig war, identifi zierte er die energieversor-
gung als bahnbrechendes Querschnittsthema 
für Umwelt, Wirtschaft und gesellschaft. 

Innovative Ideen wie die aktion „energiepreise 
runter“, bei der Kunden ihre Stromrechnung 
wegen intransparenter preise kürzen sollten, 
haben in der Vergangenheit für aufsehen 
gesorgt. aribert peters‘ Kernthema bleibt 
die bildung  der Verbraucher. Denn mündige 
bürgerinnen und bürger sind eine notwendige 
Voraussetzung, um sich von atom- und Kohle-
strom zu verabschieden.

Kontakt:
Dr. aribert peters
bund der energieverbraucher e.V.
Frankfurter Str. 1
53572 Unkel
www.energieverbraucher.de
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Solar powers e.V.
lokale und regionale Vereine/Gemeinschaften

Herausragendes engagement der 
Studierenden und Signalwirkung 
für das Nutzungspotenzial von 
Solarstrom auf den Dächern von 
Bildungseinrichtungen 

Im Jahr 2014 haben sich zehn Studierende der 
tU berlin zur gründung des gemeinnützigen 
Vereins Solar powers e.V. entschlossen. Ihr 
Ziel: Das riesige potenzial ihrer Universität für 
die nutzung von Sonnenenergie endlich aus-
schöpfen und mit den erträgen weitere bil-
dungsprojekte im bereich erneuerbare ener-
gien ermöglichen. 

In mehr als zwei Jahren Verhandlungen mit 
der Universität mussten die Studierenden ih-
ren langen atem beweisen. Im november 2016 
konnte dann die erste, 30 kWp große photovol-
taikanlage der tU eingeweiht werden. Die pla-
nung, projektierung und das Fundraising wur-
den durch Studierende ehrenamtlich geleistet. 
Sie haben sich mit rechtlichen rahmenbedin-

gungen, Dacheigenschaften und technischen 
Varianten befasst, haben Sponsoren begeistert 
und eine erfolgreiche Crowdfunding-Kampa-
gne durchgeführt.

Der Strom wird komplett an die tU zu 18 ct/
kWh verkauft und die einkünfte werden umge-
hend in bildungsprojekte reinvestiert. So wur-
den bereits 2 Vorlesungen im rahmen von tU 
projects organisiert, in denen die nächste ge-
neration von Studierenden lernt, wie erneuer-
bare energien funktionieren und eingesetzt 
werden. Das nächste projekt ist bereits in pla-
nung und wird dank der positiven erfahrungen 
hoffentlich mit weniger Widerständen rechnen 
können.

Das engagement der Studierenden und ihr 
Verständnis, dass die konkrete energiewende 
auch sozialen nutzen schafft, sind beispielhaft 
und regen hoffentlich viele Studierende und 
bildungseinrichtungen im ganzen Land zur 
nachahmung an.

Kontakt: 
Solar powers e.V.
marchstr. 4
10587 berlin
www.solarpowers.de
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Vernetzte mehrfamilienhäuser mit mieterstrom 
und mieterwärme
Solare architektur und Stadtentwicklung

Vorzeigeprojekt von prof. Timo 
leukefeld und der eG Wohnen 1902 
für den Strukturwandel in der 
lausitz und politisches Signal für 
ein alternatives Mieterstrommodell 
zum eeG

Die Wohnungsbaugenossenschaft eg Wohnen 
1902 investiert nachhaltig in hochwertige und 
attraktive Wohnmöglichkeiten für ihre mieter. 
In Cottbus wurden nun zwei mehrfamilienhäu-
ser mit je sieben Wohneinheiten im KfW-effi zi-
enzhaus-Standard ohne zusätzliche Förder-
mittel errichtet. Der Clou – die mieter zahlen 
eine langfristig stabile und kalkulierbare pau-
schalmiete für Wohnen, Strom und Heizen.

Das Flatrate-angebot basiert auf dem techni-
schen Konzept von prof. timo Leukefeld. Die 
gebäude sind mit jeweils 100 Quadratmetern 
Solarthermiekollektoren und Solarstrommo-
dulen sowie mit Langzeitwärmespeichern und 
Lithium-Ionen-akkus zur Zwischenspeiche-
rung überschüssiger energie ausgestattet. bis 
zu 75 prozent des energiebedarfs werden mit 

selbst produzierter und kostenfreier Solar-
energie erzeugt. Den rest bezieht die genos-
senschaft über Lieferverträge vom energie-
markt. 

Im ergebnis liegen die energiekosten für die 
mieter mehr als 50 prozent unter den Kosten, 
die bei gebäuden mit passivhaus-Standard an-
fallen würden. Durch die Vernetzung mit den 
nachbargebäuden der genossenschaft über 
eine nahwärmeleitung wird zudem solare 
überschusswärme im Sommer an die benach-
barten bestandsgebäude abgegeben. So wer-
den weitere mieter fi nanziell entlastet und der 
ertrag der Solarthermie-anlage verdoppelt.

Von dem deutschlandweit einmaligen projekt 
profi tieren aber nicht nur die mieter. Das Kon-
zept bietet zugleich Chancen für die Woh-
nungswirtschaft als auch neue geschäfts-
modelle für banken und energieversorger. es 
zeigt eindrucksvoll, wie die intelligente nut-
zung erneuerbarer energien ganze regionen 
stärken kann – und das ohne die Unterstützung 
des gesetzgebers. 

Kontakt:
Firma timo Leukefeld – energie 
verbindet
Franz-mehring-platz 12 D
09599 Freiberg
www.timoleukefeld.de

eg Wohnen 1902
Heinrich-albrecht-Straße 16
03042 Cottbus
www.eg-wohnen.de
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Kreis Steinfurt – energieland2050 e.V.
Städte, Gemeinden, landkreise, Stadtwerke

erfolgreiches überparteiliches 
Bündnis von regionalen akteuren 
zur realisierung der energiewende- 
und Klimaziele des landkreises

Der Kreis Steinfurt hat ambitionierte Ziele: bis 
zum Jahr 2050 will er bilanziell energieautark 
sein – und das mit regional erzeugten erneu-
erbaren energien. Unter dem Vorsitz von Land-
rat Dr. Klaus effi ng wurde im april 2017 der 
gemeinnützige Verein energieland2050 e.V. ge-
gründet, um dieses Vorhaben zu unterstützen. 

gemeinsam mit seinen rund 100 mitgliedern 
aus politik, Wirtschaft und den 24 kreisange-
hörigen Städten und gemeinden entwickelt 
der Verein kommunale Konzepte und Strate-
gien, ist im bereich der erzeugung erneuerba-
rer energien aktiv und unterstützt das bürger-
schaftliche engagement in der region. In Zu-
sammenarbeit mit bürgerwindgesellschaften, 
Kommunen, regionalen energieversorgern 
und weiteren partnern hat der Verein bereits 

die realisierung von 17 bürgerwindparks stra-
tegisch begleitet.

Vier Stadtwerke der region haben sich zusam-
mengeschlossen und vermarkten als erste Ini-
tiative deutschlandweit das gemeinsame pro-
dukt „Unser Landstrom“ – eine eigene marke, 
die zusammen mit dem energieland2050 e.V. 
entwickelt wurde. Darüber hinaus wurden mit 
einem Sanierungsplaner und einem Wärme-
netzplaner hilfreiche tools erstellt, um Kom-
munen bei der erschließung ihrer energie-
potenziale im bereich Wärme zu unterstützen.

Im energieland2050 werden regionale akteure 
zusammengebracht und eine effi ziente orga-
nisation wie eine strukturelle Verankerung der 
energiewende vor ort ermöglicht. gleichzeitig 
werden zukunftssichere arbeitsplätze ge-
schaffen, die attraktivität des Kreises Steinfurt 
erhöht und somit die energetische transfor-
mation gewinnbringend für und mit den bür-
gerinnen und bürgern des Kreises gestaltet.

Kontakt:
energieland2050 e.V. – 
Verein für Klimaschutz und
nachhaltigkeit beim Kreis Steinfurt
tecklenburger Str. 10
48565 Steinfurt
energieland2050.de
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e.go mobile ag
Transport und Mobilität

Starkes Signal für den aufbruch in 
das Zeitalter der elektromobilität 
und Vorbildfunktion für die etablier-
ten automobilhersteller in Deutsch-
land

bereits mit dem StreetScooter hat professor 
Dr. günther Schuh von der rWtH aachen für 
aufsehen gesorgt und die deutsche automobil-
industrie auf die Zuschauerplätze verwiesen. 
nun folgt mit der 2015 gegründeten e.go mo-
bile ag der nächste Streich. nichts geringeres 
ist das Ziel als die elektromobilität in Deutsch-
land bezahlbar und alltagstauglich zu machen.

Im Zentrum steht ein kompaktes elektrofahr-
zeug, das konsequent auf die urbanen mo-
bilitätsbedürfnisse ausgerichtet ist. Durch 
modernste entwicklungsprozesse und eng 
vernetzte Fertigungsabläufe konnte der e.go 
Life in einem Drittel der Zeit und mit nur einem 
Zehntel der branchenüblichen Kosten entwi-
ckelt werden. Der Viersitzer wird ab ende 2018 

in drei verschiedenen Leistungsstufen, von 20 
bis 60 kW, in aachen in Serie produziert. 

Weitere projekte sind bereits in der Umset-
zung. Die Serienproduktion des e.go mover, 
ein autonom fahrender sowie universell aus-
bau- und einsetzbarer Kleinbus für den perso-
nen- oder Lastentransport, ist bereits ab 2019 
geplant. Damit zeigt das Unternehmen ein-
drucksvoll, wie man zukunftsfähige mobilität 
innovativ und realistisch gestalten kann und 
gleichzeitig bei bau und betrieb die Umweltbe-
lastungen minimiert.

Dank der engen Verzahnung von Forschung 
und praxis in interdisziplinären projektteams 
gelingt es dem team der e.go mobile ag neue 
maßstäbe bei der entwicklung, Umsetzung 
und markteinführung zu setzen und stellt un-
ter beweis, dass Wettbewerbsfähigkeit vor al-
lem eine Frage des Ideenreichtums und der 
zielgerichteten anwendung technologischer 
ressourcen ist. 

Kontakt:
e.go mobile ag
Campus-boulevard 30
52074 aachen
http://e-go-mobile.com
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erneuerbares „Kraftdach“ 
für die bäckereifiliale Zipper
industrielle, kommerzielle oder landwirtschaftliche 
Betriebe/Unternehmen

Nachhaltiges und technisch an-
spruchsvolles energiekonzept für 
Strom, Wärme und Kälte 

bei dem neubau einer bäckereifi liale in gel-
senkirchen-erle setzt die bäckerei Zipper ne-
ben einem  modernen Design auf ein regene-
ratives und umfassendes energiekonzept. 
Durch die geschickte Kombination von So-
larmodulen, Solarluftkollektoren, einem eis-
speicher und einer Wärmepumpe wird die be-
heizung und Kühlung der Filiale sichergestellt 
– und das mit ausschließlich selbst erzeugter 
Sonnenenergie.

Das durchdachte anlagenkonzept wurde von 
der Kraftwerk Solutions gmbH geplant und er-
richtet. Das eigens entwickelte „Kraftdach“, 
eine speziell konzipierte photovoltaik-anlage, 
die auf dem gesamten Flachdach elektrische 
wie thermische energie bereitstellt, liefert die 
antriebsenergie für die Wärmepumpe. Diese 
sorgt dafür, dass die im eisspeicher eingela-
gerte energie im Winter in Wärme und im 

Sommer in Kälte umgewandelt wird. Zudem 
kann der selbst produzierte Sonnenstrom im 
eisspeicher zwischengespeichert werden. 

Je nach Verfügbarkeit und Wirtschaftlichkeit 
entscheidet ein intelligentes energiemanage-
ment automatisch, ob geheizt, gekühlt oder 
gespeichert werden muss. So funktioniert die 
Lösung ohne konventionelle Klimatisierung 
und ohne fossile brennstoffe. Das effi ziente 
gesamtkonzept ermöglicht eine mittelfristige 
amortisierung der höheren Investitionskosten 
durch die niedrigen Kosten bei laufendem be-
trieb. 

Zur Finanzierung der anfänglichen Investiti-
onskosten wird die gesamte anlage über ein 
Contracting-modell verpachtet. Die bäckerei 
Zipper geht mit ihrem energiekonzept mutig 
voran und zeigt, dass das modell photovol-
taik-anlage und eisspeicher auch für kleinere 
betriebe wirtschaftlich attraktiv sein kann. Die 
energiewende ist im gewerblichen mittelstand 
angekommen.

Kontakt:
Kraftwerk Solutions gmbH
Lindenstraße 76
53721 Siegburg
www.kraftwerk-solutions.com

bäckerei Zipper gmbH
Cranger Straße 350
45891 gelsenkirchen
www.baeckerei-zipper.de
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Heinz Wraneschitz
Medien

langjähriges und konsequentes 
journalistisches engagement für die 
dezentrale energiewende auf Basis 
100 % erneuerbarer energien

Seit 15 Jahren arbeitet Heinz Wraneschitz als 
freiberufl icher text- und bildjournalist im the-
menbereich der erneuerbaren energien. Dabei 
weiß der gelernte energie-Ingenieur genau, 
wovon er schreibt: Sein berufl icher Hinter-
grund in der photovoltaik und energieberatung 
hat ihm hier weitreichende Kenntnisse der 
materie mit auf den Weg gegeben. 

In den letzten Jahren hat er sich vor allem der 
Dokumentation der dezentralen energiever-
sorgung verschrieben. Seinen Leserinnen und 
Lesern macht er die Vorteile des „zellularen“ 
ansatzes deutlich, der regionalnetze statt des 
ausbaus der übertragungsnetze in den Vor-
dergrund stellt. gleichzeitig deckt er auf, wo 
sich unlautere akteure den guten ruf der er-
neuerbaren zunutze machen, um Kunden aufs 

glatteis zu führen. Seine arbeit erlaubt einen 
blick hinter die Kulissen und er schafft es, 
komplexe wirtschaftlich-technische Zusam-
menhänge in energie- und Umweltthemen der 
Leserschaft verständlich zu machen. Seine 
texte erscheinen in verschiedenen tages- und 
Wochenzeitungen ebenso wie in Fachzeit-
schriften und diversen online-medien. Dabei 
liefert der professionelle Fotograf bild und text 
aus einer Hand. 

Für sein beständiges und konsequentes en-
gagement für die erneuerbaren erhielt der 
Journalist 2012 bereits den „Spirit of energy“, 
die auszeichnung des ostbayerischen techno-
logie-transfer-Instituts ottI e.V. aus regens-
burg. Und das zu recht: Die berichterstattung 
von Heinz Wraneschitz zeichnet sich durch 
eine klare Sprache und fundierte positionen 
aus und leistet damit einen wichtigen beitrag 
zur energiewende in den Köpfen der men-
schen.

Kontakt: 
Heinz Wraneschitz – bildtext.de
Feld-am-See-ring 15a
91452 Wilhermsdorf 
www.bildtext.de
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Werner-Heisenberg-Schule
Bildung und ausbildung

langjähriges und fächerüber-
greifendes Konzept zur integration 
erneuerbarer energieprojekte in 
den Unterricht

Die Werner-Heisenberg-Schule ist mit 2.800 
Schülerinnen, Schülern und Studierenden die 
größte Schule in rüsselsheim und spielt eine 
bedeutende rolle in der aus-, Fort- und Wei-
terbildung der menschen. Seit dem Jahr 2003 
wird an der berufsschule kontinuierlich an 
erneuerbaren energieprojekten als teil des 
Unterrichtsplans gearbeitet. 

gemeinsam entwickeln Lehrende und Lernen-
de Ideen, die im Unterricht fach- und schul-
formübergreifend realisiert werden können. 
Die ergebnisse sind auf dem Schulgelände 
deutlich sichtbar. neben einer Solar- und 
Windenergieanlage, die seit der errichtung 
rund 120.000 kWh sauberen Strom produziert 
haben, wurden ein Solarspringbrunnen, eine 
der Sonne nachgeführte photovoltaikanlage 
und eine Stromtankstelle realisiert. Im rah-

men eines pV-pavillon-projektes wird die täg-
liche Strahlungsintensität der Sonne erfasst, 
gemessen und dokumentiert.

Durch die weitreichenden fachlichen anforde-
rungen aus metall-, elektro-, Holz- und bau-
technik machen die Schülerinnen und Schüler 
bei der realisierung der projekte wertvolle 
praxiserfahrungen. neben den technischen 
Fertigkeiten bei der planung, modellierung 
und dem aufbau wird auch im politik- und 
Deutschunterricht gezielt über energie- und 
Klimapolitik sowie über maßnahmen für eine 
nachhaltige gesellschaft diskutiert.

mit ihrem ganzheitlichen ansatz schafft es 
die Werner-Heisenberg-Schule, erneuerbare 
energien aus verschiedenen blickwinkeln in 
den Unterricht einzubinden und Verständnis, 
begeisterung sowie praxiserfahrungen zu ver-
mitteln. Sie übernimmt eigeninitiativ Verant-
wortung und schärft das bewusstsein der 
Schülerinnen und Schüler für eine zukunfts-
gerechte Lebensweise.

Kontakt: 
Werner-Heisenberg-Schule – berufl iche 
Schulen des Kreises groß-gerau 
Königstädter Str. 72-82
65428 rüsselsheim
www.whs-ruesselsheim.de
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plakettenpreisträger 2018
außerordentliche bauliche leistungen 
im Bereich der erneuerbaren energien und energieeffizienz

Firmengebäude der preuhs Holding
preuhs Holding GmbH
www.preuhs-holding.de

aktivplus-Haus
reichel architekten BDa
www.reichel-architekten.de

Haus b
Yonder – architektur und Design
www.studioyonder.de

energiekonzept des Willibald-gluck-gymnasiums
eGS-plan ingenieurgesellschaft für energie-, 
Gebäude- und Solartechnik mbH
www.stz-egs.de
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plakettenpreisträger 2018
außerordentliche bauliche leistungen 
im Bereich der erneuerbaren energien und energieeffizienz

pV-parkplatzüberdachung
ClickCon GmbH & Co.KG
clickcon.eu

mieterstrom für den sozialen Wohnungsbau
Scholzen energie / Scholzen immobilien
www.scholzen-immobilien.de

365 tage im Jahr heizen mit photovoltaik
ingenieurbüro Herschmann
www.herschmann.de
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